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Berlin W. Kurfürstendamm 25 
d. 13ten Juli 1901 

Hochgeehrter Herr Kollege! [vermutlich Paul Frosch] 

Hiermit sende ich Ihnen den Rest des Untersuchungs-Resultats von Fasana. Es sind nur 
noch drei positive Fälle dazugekommen, die mir aber wegen der geringen Zahl der 
Parasiten doch wohl nur Recidive zu sein scheinen. Wie war es mit dem Parasitenbefund 
bei dem Kind in Stignano, das Sie als frischen Fall auffassen? Entsprach die Menge der 
Parasiten einer frischen Erkrankung? Auf die von Dönitz registrirten Fälle 
metachromatischen Blutkörperchen lege ich keinen großen Werth, wie Sie ja wissen; aber 
besser wird es sein, auch auf diese etwas Acht zu geben, namentlich da es durchweg junge 
Kinder sind. 
Elsner hat offenbar den Wunsch, wieder an den Arbeiten in Brioni theil zu nehmen. Ich 
finde das durchaus erklärlich und würde ihn auch gern, wenn ich nur die Mittel dazu hätte, 
offiziell dorthin senden. Aber Sie wissen ja selbst, daß alles genau ausgerechnet ist und 
das Geld nur gerade für Sie und Stabsarzt Bludau reicht. An Ihre Stellvertretung durch 
Elsner ist nicht zu denken. Ich will Ihnen keine Schmeichelei sagen, aber Sie sind dort 
unersetzlich. Sie haben alles so ausgezeichnet und so ganz nach meinem Sinne gemacht, 
daß ich Sie dringend bitten muß, auch bis zu Ende, d.h. bis Ende August dort zu bleiben. 
Ich rechne auch bestimmt darauf, daß wir in Brioni vollen Erfolg haben werden; aber doch 
nur, wenn Sie das Ruder in Händen behalten. Die Durchführung unseres Programms ist 
doch bei der Unzuverlässigkeit der Herrn in Brioni viel schwieriger, als es anfangs den 
Anschein hatte. Ich weiß nicht, ob ich mich, wenn ich die Verhältnisse so, wie sie jetzt sind, 
gekannt hätte, auf die ganze Sache eingelassen hätten würde. Aber da wir nun einmal 
angefangen haben, müssen wir es auch mit aller Energie durchführen. 
In meinem Vortrag in England, der wegen der Übersetzung bereits fertig ausgearbeitet ist, 
habe ich mich auf die Malariaverhältnisse von Pola und der Küstendörfer beschränkt, über 
die etwaigen Resultate unseres Versuches aber nichts gesagt. Es ist also nicht nothwendig, 
daß Sie telegraphieren; aber es wird mir doch erwünscht sein bis zum 25ten Juli eventuelle 
berufliche Nachrichten unter der Adresse Dr. G. A. Heron, 57. Harley Street, London W. zu 
erhalten. 

Mit bestem Gruß 
R. Koch 
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